
Ein JA zur Pflege - Initiative ist der bessere Weg 

(Antwort auf Leserbrief von Tobias Knecht in «Der Freiämter» vom 5.November) 

Wenn Ihnen, sehr geehrter Herr Knecht «das hochengagierte Pflegepersonal» wichtig ist, sollten Sie 
ein JA für die Pflegeinitiative in die Urne legen. Denn nur sie und nicht der indirekte Gegenvorschlag 
will die seit Langem unbefriedigenden, belastenden Arbeitsbedingungen in der Pflege verändern. 
Warum steigen denn so viele Pflegefachkräfte frühzeitig aus dem Beruf aus oder treten ihn nach der 
Ausbildung schon gar nicht an? Wenig Zeit für die einzelnen Patienten, Stress, Überstunden, 
Erschöpfung, tiefer Lohn, zu wenig Zeit für sich, für Freunde, für Familie lassen wohl viele die Freude 
am Beruf verlieren.  Wir alle wünschen uns doch bei Krankheit oder Altersgebrechlichkeit gut 
umsorgt zu werden. Sorgen wir also unserseits für Menschen, die diese Arbeit leisten, mit einem JA 
zur Pflegeinitiative! 

Eva Halter- Arend, Muri 

 

 


